
























































































































































































13. Gegen den Gemeinderatsbeschluss auf Bewilligung eines unver­
zinslichen Darlehens an die Sportanlage Schönenwerd reichte Hugo 
Gerosa Rekurs ein 

14. Elf Regierungsratskandidaten auf Vorstellungstournee in Dietikon 
16. Vorstellung des Überbauungsprojektes Zentrum Dietikon mit Ein­

bezug der Weiningerstrasse und Errichtung einer grasszügigen 
Fussgängerebene 

Apri/1979 

1. Wahlen in den Kantonsrat: Gewählt wurden: Marcel Achermann, 
Heinrich Weber, Dr. Markus Hünig. In den Regierungsrat wurde 
Dr. Peter Wiederkehr gewählt. Kreditvorlagen in Dietikon: Fr. 
585 000.- als Kostenanteil für die Heilpädagogische Schule Lim­
mattal 3688 Ja, 451 Nein; Fr. 980 000.- für Ortskommandoposten 
des Zivilschutzes 2338 Ja, 1731 Nein 

5. Gemeinderat Dietikon setzt Spezialkommission von 9 Mitgliedern 
ein zur Prüfung der Revision der Geschäftsordnung. Er genehmigte 
den Vertrag über die Bildung eines Zweckverbandes für die zu­
künftige Wasserbeschaffung im Limmattal 

13. Ehrung verdienter, langjähriger Lehrer in Dietikon: Walter Müh­
lich, 40 Dienstjahre; Fritz Hauser, 32 Dienstjahre; Willi Kohler, 25 
Dienstjahre; Hans Zollinger, 25 Dienstjahre. Fritz Hauser trat nach 
32 Jahren Lehrtätigkeit zurück. 

16. Stadtrat genehmigte Jahresrechnung des Politischen Gutes und der 
städtischen Werke. Mit zusätzlichen Schuldentilgungen konnte ein 
Mehrertrag von 4,15 Millionen Franken erzielt werden. 

16. Beginn der Umbauarbeiten am Zentralschulhaus sowie den Turn­
hallen und Erweiterung des Gerätelokals der Feuerwehr. Geschätz­
te Bauzeit rund 3 Jahre 

19. Dr. iur. Rudolf Trümpler (81), Rechtsanwalt, ehemals Friedens­
richter, gestorben 

25 . Der Spanisch-Brötli-Bahnhof auf dem Areal der SBB in Dietikon 
wird renoviert. Dietikon zahlt an die Kosten von 150 000 Franken 
einen Drittel 

23. bis 27. April: Grosse Zivilschutzübung (Typ VIII) mit 250 Mitwir­
kenden 

28. Generalversammlung des Verkehrsvereins auf Schloss Burgdorf 

Mai 1979 

1. Einweihung des neuen Vereins- und Garderobenhauses des KTV 
Dietikon auf der Sportanlage Guggenbühl 
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1. Das ganze Limmattal erhielt ausgiebigen Schneefall 
4 . Eröffnung der Ausstellung von Erwin Derungs im Ortsmuseum 

«Strohmeierhaus» 
15. Raubüberfall auf Reisebüro Guarnaccia. Beute 40 000 Franken. 

Täter unerkannt entkommen 
17. Der Gemeinderat genehmigte die Jahresrechnung des Politischen 

Gutes. Neuwahlen des Büros: Präsident: Dr. Markus Hünig (FdP), 
1. Vizepräsident: Walter Süss (SP), 2. Vizepräsident: Theres Frech 
(LdU) 

20. Abstimmung über die Regionale Sportanlage Schönenwerd. Kredit 
von Fr. 1 525 850. -. Ja 2016, Nein 2715. Eidgenössische Abstim­
mungen: Bundesfinanzreform 1547 Ja, 3102 Nein ; Atomgesetzre­
vision 3614 Ja, 1033 Nein. Kantonale Abstimmungen: Gastgewer­
begesetz 1808 Ja, 2686 Nein; Kantonsschule Limmattal 3163 Ja, 
1560 Nein; Volkinitiative Keisenfolgen 2161 Ja, 2234 Nein; Volk­
initiative Überdachung N20 2598 Ja, 1826 Nein. Der Kanton Zü­
rich lehnte den geforderten Kredit von 56,6 Millionen Franken für 
die Kantonsschule Limmattal mit 142 105 Ja gegen 142 990 Nein 
ab 

27 . Einweihung der Eingliederungs- und Dauerwerkstätte Limmattal in 
Urdorf 

27. Willy Kliebenschädel (52), Postverwalter, gestorben 

Juni 1979 

1. Krankenschwester Frieda Müller 80 Jahre alt. 30 Jahre im Dienst 
des Krankenpflegevereins tätig 

10. Angelo Pallavicini erzielt am 24-Stunden-Rennen von Le Mans den 
4. Rang 

14. Gemeinderat Dietikon: Der am 17 . Mai gewählte erste Vizepräsi­
dent Walter Süss hat seine Wahl abgelehnt. Gewählt wurde Dr. Au­
gust Hager (DP). Die Sozialdemokraten verlassen aus Protest den 
Ratssaal 

16. «Vereinigung Heimatbuch Meilen» besucht das Ortsmuseum Dieti­
kon und die Burgruine Schönenwerd 

18. Stadtrat Dietikon genehmigt Kaufvertrag über das «Scheller-Are­
al» . Vertragssumme 5,5 Millionen Franken 

20. Jakob Wiesmann (79) , alt Metzgermeister, gestorben 

Juli 1979 

Keine Ereignisse von Bedeutung 
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August 1979 

2. Projekt Dörfli vorgestellt. Überbauung mit rund 70 Einfamilien­
häusern auf dem Areal der ehemaligen Korksteinwerke an der 
Widmenhalde/Schöneggstrasse 

11. Gustav Ungricht (76), alt Maurermeister, gestorben 
15. Werner Ungricht legt sein Projekt - Erstellen eines privaten 
Tierparkes in der Freihaltezone «Weiermatt» - vor. 

19. Karotine Unterkireher (99 Jahre, 9 Monate, 22 Tage) im «Ruggak-
ker» gestorben. Älteste Dietikoner Bürgerio und Einwohnerio 

23. Feuerwehr bezieht erweitertes Hauptdepot beim Zentralschulhaus 
23. Schulpflege beschliesst Einführung eines Mädchen-Werkjahres 
26 . Brand im Dachstock des Mehrfamilienhauses Bremgartnerstrasse 
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September 1979 

2. Die Stimmberechtigten genehmigen den Vertrag über die Bildung 
eines Zweckverbandes für die Wasserbeschaffung im Limmattal, 
ferner die Änderung der Verbandsstatuten und einen Kredit von 
Fr. 3 590 000.- für die Erweiterung der Kläranlage im «Antoni­
loch» . 
Reformiert Dietikon wählte Frau Ursula Richner-Röthlisberger 
zum Pfarrer der reformierten Kirchgemeinde 

6. Gemeinderat stimmt dem Kaufvertrag über das Scheller-Areal zu. 
Er genehmigte im weiteren den Geschäftsbericht der Stadt Dieti­
kon für das Jahr 1978 

15 . Antiquarische Gesellschaft Zürich besuchte Ortsmuseum Dietikon 
21. Herbstschau 79 eröffnet. Sonderschau «Berufe an der Arbeit» im 

Ausstellungszelt 
21. Zwischenbericht zum kommunalen Riebtplan in Dietikon vorgelegt 

30. Pfarrer Klaus Gutscher verlässt Dietikon 

Oktober 1979 

4. Der «Limmattaler» erscheint im Offsetdruck. Gleichzeitig Um­
stellung vom Blei- auf Fotosatz 

15. Stadtrat Dietikon bietet SeheHer Areal als Baugrund für Bezirksge­
bäude an 

20. CVP-Treffpunkt bei der Buchhandlung Limmattal an der Brem­
gartnerstrasse 7 eröffnet 
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21. Nach einer intensiven Propaganda während des ganzen Monats Ok­
tober wählt die Schweiz beide Kammern für Bern. Das Limmattal 
stellt in Bern nach dem Tode von Ezio Canonica keinen Nationalrat 
mehr. 
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BISHER ERSCHIENEN 

1948 «Landeskunde vom Limmattal», von Dr. H. Suter. (Vergriffen .) 
1949 «Orts- und Flurnamen von Dietikon», von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1950 «Die öffentlichen Verkehrsbetriebe von Dietikon.>> 

I. Teil : Post, Telegraph , Telephon und Zoll; von Kar! Heid . (Vergriffen.) 
1951 << Die öffentlichen Verkehrsbetriebe von Dietikon.>> 

II. Teil: Die Limmattal-Strassenbahn ; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1952 << Der Übergang de r Franzosen über die Limrnat am 25. September 1799»; 

von Robert Müller. 
1953 <<Glanzenberg. >> Bericht über die Ausgrabungen von 1937 bis 1940; von Kar! H eid. 

(Vergriffen.) 
1954 <<Beiträge zur Dietikoner Dorfchronik. Erlebtes und Erlauschtes. Ein alter Dietiko-

ner kramt seine Jugenderinnerungen aus>>; von Jakob Grau. 
1955 << Siedlungsgeschichte von Dietkon >>; von Jakob Zollinger. (Vergriffen.) 
1956 << Die Taverne zur Krone in Dietikon »; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1957 << Hasenburg und Kindhausen, die Burgen am Hasenberg>>; von Kar! Heid. (Vergrif-

fen .) 
1958 <<Geschichte der Waldungen von Dietikon >>; von Kar! Heid. 
1959 <<Der Weinbau im mittleren Limmattab>; von Rolf Buck. (Vergriffen .) 
1960 <<Die Sekundarschule Dietikon-Urdorf>>; von Kar! Heid und Jakob Grau. 

(Vergriffen.) 
1961 << Hundert Jahre Wasserkraftnutzung der Limmat in Dietikon >>; von H. Wüger. 

<< Zweiundvierzig Jahre Schuldienst in Dietikon »; von Eisa Schmid. (Vergriffen .) 
1962 << Limmat und Reppisch >>; von Kar! Heid. 
1963 << Das alte Gewerbe von Dietikon >>; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1964 << Die Burg Schönenwerd bei Dietikom>; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1965 <<Repertorium zur Urgeschichte Dietikon und Umgebung >> ; von Kar! Heid. 

(V ergriffen.) 
1966 << Kar! Heid zum 70. Geburtstag.>> Festschrift (Verlag Stocker-Schmid, Dietikon). 
1967 << Sagen, Sitten und Gebräuche Dietikon und Umgebung>>; von Kar! Heid . 

(Vergriffen.) 
1968 <<Die öffentlichen Verkehrsbetriebe von Dietikon. >> 

III. Teil: Die Bremgarten-Dietikon-Bahn ; von P. Hausherr und Kar! Heid. 
1969 <<Aus der Geschichte des Feuerlöschwesens von Dietikon>>; von Max Siegrist 
1970 <<Planung Zentrum Dietikon 1969.>> 

Auszug aus dem Bericht der Planungskommission Dietikon. 
1971 <<Dietikon im Wandel der Zeit; 1830-1890>>; von Lorenz Wiederkehr. 
1972 << Dietikon im Wandel der Zeit; 1890-1920>>; von Lorenz Wiederkehr. 
1973 << Die Festung Dietikon im Zweiten Weltkrieg>>; von Oscar Hummel. 
1974 << Monasterium Varense- Das Kloster Fahr im Limmattal>>; von Oscar Hummel 
1975 << Werden und Wachsen der reformierten Kirchgemeinde Dietikon»; 

von C. H . Pletscher und Peter Müdespacher. 
1976 <<Die Geschichte der Marmori - 1895 bis 1962>>; von Heinz Eckert. 
1977 <<Industrielle Entwicklung des Bauerndorfes Dietikon >>; von Oscar Hummel 
1978 <<Geschichte von Pfarrei und Pfarrkirche St. Agatha in Dietikon >>; von Eduard Mül­

ler/Thomas Furger. 
1979 << Geschichte der Bahnhöfe von Dietikon »; von Oscar Hummel 
1980 <<Geschichte der Ortsparteien von Dietikon >>; (Autorenkollektiv) 
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